
 

 

 

Liebe Freund*innen,  

NICHTS WIRD VERGESSEN NICHT IN NRW UND BEI DER WAHL IN HESSEN! 

SOLIDARITÄTSDEMONSTRATION FÜR DEN HAMBACHER WALD FÜR DIE HIERGEBLIEBENEN AM 

SAMSTAG, 6.10.2018, 10 Uhr, LUISENPLATZ IN DARMSTADT! 

Die Possenstreiche der Regierungen häufen sich unerträglich: es ist kein Geld da für Polizei in 

Chemnitz im „Frei“staat Sachsen, aber im Hambacher Wald sind abertausende Polizist*innen zur 

Stelle, um vor abschließender Beschlussfassung der Kohlekommission einen uralten Wald zu roden. 

Die extrem schädliche Braunkohle soll noch ein paar Jahre weiter unseren Mitmenschen nicht nur im 

Kreis Düren in Nordrhein-Westfalen als der uns hier sattsam bekannte „Preis des Fortschritts“ die 

Lungen schädigen und unser Klima anheizen. Kapiert diese Industriefreundliche Landesregierung und 

die vor der Autoindustrie kneifende Bundesregierung nichts? Oder ist es so wie Naomi Klein, eine 

weltbekannte Journalistin aus Kanada in Ihrem Buch „Klima gegen Kapitalismus, eine Entscheidung „  

schreibt: dass nämlich die industrie- und finanzfreundlichen Regierungen und die Chef*innen der 

großen Konzerne besser als die meisten Menschen verstanden haben: wir sind im Endspiel: Diese Art 

zu wirtschaften hat endgültig abgewirtschaftet - und da gilt es, schnell noch finanziell zuzuschlagen 

und sich dafür vorzubereiten, wenn die Menschen das nicht mehr mitmachen. 

Ihr merkt/ Sie merken, mir steht fast der Schaum vorm Mund, wenn ich die Bilder aus dem 

Hambacher Wald sehe und all die Erinnerungen hochkommen von dem, was wir in unserem Wald 

beim immer weiter fortschreitenden Ausbau des Frankfurter CFlughafens erleben mussten - an 

Brutalität, an Lügen und falschen Versprechungen. Empfehlung: Der Film „Wackersdorf“!! 

Damals bei dem Kampf gegen die Startbahn West und allen weiteren „alternativlosen“ 

Ausbaumaßnahmen der FRAPORT erfuhren wir Solidarität aus dem gesamten Bundesgebiet. Lasst 

uns davon etwas in unserem eigenen Interesse zurückgeben. Die Demonstration in Buir beim 

Hambacher Wald wird eine riesige werden. Immer mehr Menschen wollen noch mit den Bussen 

hinfahren: Die Frankfurter Busse - 6 oder 7 - sind bis auf den letzten Platz besetzt. Wie meine Frau 

und ich werden viele nicht privat hinfahren. Deshalb rufe ich Euch auf: 

KOMMT NACH DARMSTADT, Samstag, 6.10.2018, 10 Uhr, LUISENPLATZ: Die Demonstration ist vom 

BUND Darmstadt angemeldet 

WER NOCH HAT, KANN AUCH ALTE FAHNEN MITBRINGEN ODER NEUE MALEN  ODER EINFACH 

KOMMEN: SOLIDARITÄT MIT DEM HAMBACHER WALD! 

K O H L E   S T O P P E N ! ! ! ! 

VerBUNDene Grüße 

Herbert A. Debus 

Kreisgeschäftsführer BUND Kreisverband Groß-Gerau 

 


